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Das Römische Reich und die Germanen.
Krieg mit den Cimbern und Teutonen.
Marius schlägt die Teutonen bei Aqua Sextiä.
Marius und Catnlus besiegen die Cimbern bei Vercellä.
Cäsar besiegt den König der Sueben Ariovist. Seine

Rheinübergänge (55 und 53); der Rhein Grenze
zwischen Römern und Germanen.

30v.Chr.—476 Das Römische Kaiserreich.
n. Chr.

30v.-68n.Chr. Das Julisch-Claudische Haus.
30v.—14n.Chr. Augustus Alleinherrscher. Eroberung der Länder in

den Alpen und südlich der Donau. Provinzen Rätien,
Norikum, Pannonien, Mösien. Feldzüge des Drnsns
(12—9 v. Chr.) und des Tiberins in Germanien. —
Blütezeit der römischen Literatur.

Christus geboren.
Arminins besiegt Varns im Teutoburger Walde.
Tiberius. Feldzüge des Germanikns in Germanien

(14_16). Sturz Marbods. Tod des Armiuius (19).
Gajns Caligula.
Claudius. Eroberung von Südbritannien.
Nero. Der Brand Roms und Christenverfolgung da-

selbst (64). Aufstand der Juden.
Galba, Otho, Vitellius. Aufstand der Bataver (69—71).
Das Flavische Haus.
Vespasian.
Zerstörung Jerusalems durch Titus.
Titus. Ausbruch des Vesuv (79).
Domitian. Er beginnt den Bau des germanischen Limes.

Das Zehntland. — Agricola in Britannien.
Nerva und seine Adoptivfamilie.
Nerva.
Trajan. Eroberung von Dazien. Feldzüge gegen die

Parther (114—116). Größte Ausdehnung des Reiches.
— Silberne Latinität.

Hadrian.
Antoninns Pius.
Mark Aurel. Die Markomannen an der Donau. Parther-

kriege.
i Der Kanon wird sich bei RePetitionen nützlich erweisen. Er ist nicht dazu be-

stimmt in allen Einzelheiten auswendig gelernt zu werden. Die Auswahl muß füglich
dem Lehrer überlassen bleiben.


